
Geschichte hilft uns die 
Vergangenheit zu 
verstehen, wie sie unsere 
heutige Welt beeinflusst 
und was wir daraus für 
die Zukunft lernen können.  



In den Gesamtschulen wird Geschichte als eigenständiges Fach in 
den Jahrgängen 5 bis 10 gar nicht unterrichtet.
Geschichtsthemen bzw. historische Themen begegnen uns im Fach 
Gesellschaftslehre. 

Politik
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• „Fremdsein“ – das Beispiel Römer und Germanen

• Weltsicht im Mittelalter

• Die Europäer in den neuen Welten – der Fremde als Exot

• Fremdsein, Vielfalt und Integration – Migration am Beispiel des 
Ruhrgebiets im 19. und 20. Jahrhundert

Erfahrungen mit 
Fremdsein in 

weltgeschichtlicher 
Perspektive

• Zusammenleben zwischen Christen und Muslimen

• Weltreich und Weltreligion: Die islamische Welt im Mittelalter

• Das Verhältnis von Religion und Staat im lateinisch-römischen Westen

• Die Kreuzzüge – Krieg im Namen Gottes

• Die Blüte der arabischen Kultur im Mittelalter

• Das Osmanische Reich und Europa in der frühen Neuzeit

Islamische Welt – 
christliche Welt: 

Begegnung zweier 
Kulturen in Mittelalter und 

früher Neuzeit

• Menschenrechte

• Das Zeitalter der Aufklärung – Keimzelle eines neuen Menschenbildes 
und Selbstverständnisses

• Die Durchsetzung der Menschenrechte in der Französischen Revolution

• Die Durchsetzung der Menschenrechte bis in die Gegenwart

Die Menschenrechte in 
historischer Perspektive
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Erfahrungen mit Fremdsein in weltgeschichtlicher Perspektive

Es geht darum, wie Menschen in 
verschiedenen Zeiten und Kulturen mit 
dem Fremden umgegangen sind – also 
mit unbekannten Menschen, anderen 
Lebensweisen, Religionen oder 
Kulturen – und was diese Erfahrungen 
bis heute für unser Zusammenleben 
bedeuten.
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Es geht darum, wie die islamische und 
die christliche Welt im Mittelalter und 
in der frühen Neuzeit 
aufeinandertrafen – durch Handel, 
Wissen, aber auch durch Konflikte – 
und wie diese Begegnungen Europa 
und die arabische Welt bis heute 
geprägt haben.

Islamische Welt – christliche Welt: Begegnung zweier Kulturen in Mittelalter und früher Neuzeit
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Die Menschenrechte in historischer Perspektive

Es geht darum, wie sich Rechte, 
Freiheit und Menschenwürde 
historisch entwickelt haben und 
warum sie bis heute unser 
Zusammenleben prägen.



Das waren die 
Inhalte der EF. Nun 
kurz zu unseren 
Materialien, 
Methoden und 
Arbeitsweisen.  



Methoden, Materialien und Arbeitsweisen

rekonstruieren

analysieren

interpretieren

urteilen

recherchieren

präsentieren



Historische Methode
Fragen aus der Gegenwart an die 
Vergangenheit

➢ Erkenntnisleitendes Interesse
↓

➢ Mögliche erste Antworten
↓

➢ Quellengebundene 
Untersuchung

↓
➢ Schlussfolgerungen mit Blick 

auf das erkenntnisleitende 
Interesse

↓
➢ Mögliche weitere Fragen

(Re-)Konstruktion der Vergangenheit auf 
der Basis von:
➢ Überresten aus der Geschichte 

(„Quellen“)
➢ Darstellungen von Geschichte

Geschichte

Fragen aus der Gegenwart an die 
Vergangenheit

Methoden, Materialien und Arbeitsweisen



Das Dokument ist so lange kein 
Dokument, wie der Historiker 
nicht daran gedacht hat, ihm 
eine Frage zu stellen.

Methoden, Materialien und Arbeitsweisen



• historische Quellen (Texte, Bilder, Karten)

• Schulbuch und ergänzende Materialien

• digitale Medien (Präsentationen, Lernplattformen, Videos)

• Filme und Serien als historische Darstellungen

• Museen, Gedenkstätten oder virtuelle Rundgänge

Medien helfen dabei, Vergangenheit aus unterschiedlichen 
Perspektiven zu betrachten.

Mit welchen Medien 
arbeiten wir?

Methoden, Materialien und Arbeitsweisen



Quellenanalyse (Was sagt eine Quelle? Warum entstand sie?)

Vergleich und Analyse von Darstellungen und Sichtweisen

Arbeit mit Leitfragen und Problemstellungen

Diskussionen und Urteilsbildung

Gruppenarbeit und Präsentationen

Geschichte bedeutet, Fragen zu stellen, zu analysieren und 
begründet zu urteilen.

Wie arbeiten wir mit 
Geschichte?

Methoden, Materialien und Arbeitsweisen



Methoden, Materialien und Arbeitsweisen



Jetzt hast du einen kleinen 
Einblick in das Fach Geschichte 
bekommen. Falls du noch 
Fragen hast: Sprich Herrn 
Runde an oder schreib ihm 
eine E-Mail  
(constantin.runde@ens-nk.de).   
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